
                                                             

Flugblatt- oder Plakataktion zu Kinderrechten 

Eine Aktion mit Flugblättern oder Plakaten, die in der Öffentlichkeit verteilt werden, 

ist ein gängiges Mittel, um auf Anliegen z.B. auf die Bedeutung und Einhaltung von 

Kinderrechte aufmerksam zu machen.  

1. Ihr könnt mit Kindern und Jugendlichen also Plakate zum Thema Kinderrechte, 

z.B. Aufklärung über Kinderrechte, Forderungen, Aufmerksam machen für 

Verletzungen von Kinderrechten, etc.  gestalten. Bei der Plakatgestaltung 

könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf lassen (Bilder, Zeichnungen, Gedichte, 

Artikel der Kinderrechtskonvention, Apelle, etc.). Gemeinsam könnt ihr dann 

überlegen, wo ihr die Plakate aufhängen möchtet, damit möglichst viele 

Menschen diese sehen. Dass kann in der Wohnung zur Straße hin sein, so dass 

die Kinder mit den Nachbarn darüber ins Gespräch kommen können oder auch 

in Geschäften oder Jugendtreffs. Natürlich müsst ihr darauf achten, dass ihr 

das Einverständnis habt, die Plakate aufzuhängen.  

2. Eine ähnliche Idee ist die Gestaltung von Flugblättern, auf denen ihr ebenfalls 

Forderungen, Apelle oder einfach Informationen mit Kindern und Jugendlichen 

formulieren könnt. Diese könnt ihr dann in Fußgängerzonen oder auch vor 

dem Rathaus verteilen und auf eure Anliegen aufmerksam machen. Anstelle 

von klassischen Flugblättern könnt ihr auch einen Instagram-Frame 

vorbereiten, in den eure Jugendlichen die für sie wichtigste Forderung 

einfügen bevor sie diesen Posten. Vergesst dabei nicht die #eurer Stadt und 

@Verlinkungen zu den Politiker*innen einzufügen. 

Wichtig: Bei beiden Aktionsideen ist es nicht nur wichtig auf die Anliegen im 

Hinblick auf Kinderrechte aufmerksam zu machen, sondern auch mit den 

verantwortlichen Politiker*innen darüber ins Gespräch zu kommen! 

 


